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Liebe 

Pfarrangehörige! 

Der Sommer ist eine 
besondere Zeit. Wenn die 
Tage lang sind, die Sonne 
warm scheint und die 

Natur in voller Blüte steht, zieht es viele von uns 
hinaus ins Freie.  
In dieser Jahreszeit bete ich besonders gerne 
draußen und ich habe auch bei vielen Häusern 
gesehen, dass jedes Haus einen Platz mit dem Blick 
auf die Landschaft, auf den Garten 
hat. Wir spüren, dass die Natur eine wunderbare 
Kraft hat, unsere Seele zu beruhigen. Die Natur 
hilft mir, meine Gedanken zu ordnen, den Lärm 
hinter mir zu lassen – und Gottes Nähe zu spüren. 
Auch unser kirchliches Leben ist im Sommer eng mit 
der Schöpfung verbunden. Denken wir an 
die Kräutersegnung zu Mariä Himmelfahrt, an 
Wallfahrten, die jeweils am 13. des Monats von 
Teurnia nach Maria Bichl stattfinden. Wir planen 
vielleicht in unseren Nachbarschaftsgemeinden die 
Pfarrfeste und Kirchtage zu besuchen oder an 
Ausflügen zu besonderen Orten unserer Regionen 
teilzunehmen.  
Diese Feierlichkeiten verbinden uns mit der Natur 
und mit den Menschen um uns herum – aber vor 
allem auch mit Gott, dem Schöpfer allen Lebens. 
Wenn wir duftende Kräuter segnen oder auf einem 
Berggipfel zur Muttergottes beten, dann danken 
wir für die Schönheit der Welt und für die Liebe, 
die uns in ihr begegnet.  

Gerade die Psalmen lehren uns, wie sehr Gottes 
Wirken in der Natur sichtbar ist. In Psalm 104 heißt 
es: 
„Wie zahlreich sind deine Werke, Herr! Du hast sie 
alle mit Weisheit gemacht, die Erde ist voll von 
deinen Geschöpfen.“ (Psalm 104,14.24)  
Diese Worte laden uns ein, mit einem dankbaren 
Herzen durch die Welt zu gehen – nicht nur im 
Sommer, sondern an jedem Tag. Lassen wir uns 
neu berühren vom Wunder der Schöpfung. 
Nehmen wir uns Zeit für stille Momente draußen. 
Und vergessen wir nicht, immer wieder „Danke“ zu 
sagen – für das Leben, für die Natur, für Gottes 
Nähe.  
Und wenn die Natur sich verändert, die Blätter sich 
verfärben, langsam wieder die Einfachheit in den 
Farben zeigt, dass es auf die ruhigere Jahreszeit 
zugeht, dann heißt es: innehalten, ausruhen, 
zurückdenken, dann wird es wieder Zeit, zu ruhen. 
Dann werden sich auch die Gottesbegegnungen 
wieder anders zeigen. 
  
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen eine gesegnete 
Sommerzeit und einen guten Start in den Herbst! 
  

Ihr Pfarrer Karol Spinda 

http://www.kath-kirche-kaernten.at/stpaul-ferndorf
mailto:stpaul-ferndorf@kath-pfarre-kaernten.at
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Liebe Astrid, magst du mir bitte ein bisschen von 
dir erzählen?
Mein Name ist Astrid Kassmannhuber. Ich bin als 
Kind immer schon gerne mit meiner Oma in die 
Kirche gegangen, jeden Sonntag in Feistritz, wo ich 
geboren bin und wohnhaft war. Ich war 
Einzelhandelskauffrau in Feistritz und später 14 Jahre 
daheim bei meinen Kindern. 1976 habe ich meinen 
Anton kennengelernt und seit 1977 wohnen wir in 
Sonnwiesen, damals noch in der 5er Straße. 1982 
haben wir in der 10er Straße unser Haus gebaut. 
Unser ältester Sohn Erwin kam auch 1977 zur Welt, 
1982 dann unser Manuel. Inzwischen bin ich Oma 
von 3 fröhlichen Enkelkindern. Seit 20 Jahren 
betreibe ich gemeinsam mit meinem Gatten eine 
Imkerei. Wir sind bei der Honigsensorik in Wieselburg 
alle Jahre als Jurymitglieder dabei. Dabei handelt es 
sich um die österreichische Honigprämierung. Auch 
wir haben schon zahlreiche Medaillien für unseren 
guten Honig bekommen.  

Du singst seit November vorigen Jahres im 
Kirchenchor mit. Was sind deine Beweggründe 
dafür?   
Eigentlich wollte ich immer schon ein bisschen singen 
und da kam mir der Kirchenchor grad recht. Ihr habt 
mich liebevoll aufgenommen und bin sehr glücklich 
dabei. Freude am Singen haben, der Kontakt mit 
anderen Menschen, etwas dabei zu bewirken – das 
sind meine Gründe für das Dabeisein. 

Wie stehst du zum Glauben, zur Kirche?

Mir ist der Glaube sehr wichtig. Vor allem der 
Zusammenhalt ist von großer Bedeutung. Wir sollten 
uns mehr für Frieden, Freiheit und ein glückliches 
Miteinander einsetzen. Ich freue mich immer über das 
Zusammenkommen von Jung und Alt und darauf, 
dass wir gemeinsam die Hl. Messe feiern. Dass er sein 
Amt mit viel Kraft und Gesundheit möglichst lange 
ausführen kann. 

Was wünscht du dem neuen Papst?

Dass er sein Amt mit viel Kraft und Gesundheit 
möglichst lange ausführen kann. 

DAS „JÜNGSTE“ MITGLIED DES KIRCHENCHORES STELLT SICH VOR
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E i n  A b s c h i e d .  E i n  L i c h t .

Bestat tung Kärnten
V i l lach
K lagenfur ter  S t raße 68
T 050 199 6699

Feis t r i t z /Drau
V i l lacher  S t raße 22
T 050 199 6688

of f ice@bestat tung-kaernten.at
www.bes tat tung-kaernten.at

FRAU ANNI KOS 
– EINE CHARMANTE 90IGERIN

INTERVIEW …

Am 7. Juli durfte der St. Pauler Kirchenchor sein 
Ehrenmitglied zum „besonderen“ Geburtstag 
überraschen.  

Frau Kos erfreut sich guter Gesundheit, ist noch sehr 
mobil, immer interessiert an den schönen Dingen 
des Lebens, besucht regelmäßig die Chorproben 
und Sonntagsmessen und ist ein wichtiger Teil 
unserer Gemeinschaft. Ihr Optimismus, ihr 
Gottvertrauen und ihre feine Lebensart sind uns 
Vorbild und Hilfe in vielen Situationen.  

Wir wünschen ihr von Herzen Gesundheit und 
Gottes Segen und freuen uns auf viele weitere 
gemeinsame Unternehmungen! 

Redaktionsteam  

Was könnten wir Christen in der Ortkirche 
besser machen? 
Ich würde mir wünschen, dass mehr junge Leute in 
die Kirche kommen. Dazu müssten wir etwas für sie 
anbieten. Ich glaube, unsere Kirche ist veraltet. Sie 
müsste moderner, offener werden. Vielleicht sollten 
wir die Jugend mit mehr Musik und 
jugendgerechten Gottesdiensten miteinbeziehen.  
Leider ist es allgemein so, dass die 
Gemeinschaften sich auflösen, egal ob die 
Dorfgemeinschaft oder der Fussballverein. Jeder ist 
nur mehr für sich. Keiner hat mehr Zeit, die Kinder 
wohin zu bringen oder ihnen dabei zuzuschauen, 
was sie machen.  

Auch die Rücksichtnahme aufeinander wird immer 
schlimmer. Ich glaube auch, dass die 
„Handymania“ zunimmt und deshalb sehr viel 
zerstört wird, was früher an Veranstaltungen und 
Dorfleben zustande gekommen ist. 

Welche Wünsche hast du an unseren 
Ortspfarrer?
Eine Fahrt nach Polen!! 

Liebe Astrid, ganz herzlichen Dank für dieses 
Interview und deine guten Ideen. Wir wünschen 
dir und deiner lieben Familie weiterhin alles 
Gute und Gottes Segen.

Redaktionsteam
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Am Sonntag, dem 22. Juni 2025 fand das dritte 
Ökumenische Pfarrfest statt. Diesmal war der Festort in 
der Pfarre St. Paul.  

In bewährter und christlich-gemeinschaftlicher Art traf 
man sich bereits zum gut vorbereiteten Gespräch, dem 
eine ebenso klaglose Ausführung folgte. Die 
Zusammenarbeit zwischen evangelischer und 
katholischer Pfarre funktionierte schon immer sehr gut 
und wird nun durch dieses gemeinsame Fest immer 
mehr vertieft. 

Frau Vikarin Maria und Herr Pfarrer Spinda 
zelebrierten mit Mitgliedern beider Konfessionen einen 
klangvollen, feierlichen Gottesdienst. Verstärkung 
erhielten wir diesmal durch eine Reisegruppe aus 
Deutschland, die uns sowohl beim Gottesdienst als 
auch beim anschließenden Fest auf der Pfarrhofwiese 
kräftig unterstützte. 

Die zahlreichen Besucherinnen und Besucher 
spendeten großzügig und beteiligten sich am 
Loseverkauf. Auch der Konsum von Getränken und 
Essen war trotz oder wegen der starken Hitze wohl 
sehr groß.  

Ein Dank geht auch an alle Sponsoren und 
Unterstützer dieses Festes. 

Mit musikalischen Beiträgen von von Werner 
Gritschacher, Andreas Weber und Hans Kofler verging 
der Tag im Nu.  Auch für die Kleinen wurden mit Spiele 
und Spaß unterhalten. 

Herzlichen Dank allen, die sich wieder bereit erklärt 
haben, zu helfen, zu unterstützen, mitanzugreifen ohne 
viel zu fragen. 

Durch unseren christlichen Glauben sind wir vereint 
und gemeinsam stark. 

Edith Heger 

3. ÖKUMENISCHES PFARRFEST
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ERSTKOMMUNION 2025 

Jesus, das Brot des Lebens! 

Unter diesem Motto haben am Sonntag, 18. Mai 2025, 
neun Kinder unserer Pfarrgemeinde ihre Erste 
Heilige Kommunion gefeiert. 

Im Religionsunterricht haben sich die Kinder darauf 
vorbereitet. Es wurde über die Bedeutung des Brotes 
gesprochen. Jesus will das auch für uns sein. 

Auch den Eltern soll an dieser Stelle gedankt werden. 
Sie haben die Kinder in dieser Vorbereitungszeit 
begleitet. In den Gruppenstunden im Pfarrhof wurde 
gebastelt, gespielt und Brot gebacken. Vielen Dank!  

Ich wünsche allen Kindern auf ihren Weg durch das 
Leben weiterhin Gottes Segen. 

RL Barbara Salentinig 

   

                                                
         9710 Feistritz/Drau 
        www.gmbau.com 



TERMINE AUGUST 2025

So. 03.08. 8.30 Uhr  
9.00 Uhr 

18. SONNTAG IM JAHRESKREIS C; 
Rosenkranz, Beichtgelegenheit 
Hl. Messe 

Lektorin: Waltraud 
Rasch 

So. 10.08. 9.00 Uhr 
19. SONNTAG IM JAHRESKREIS C; KIRCHENCHOR  
WORTGOTTESDIENST 

Lektorin: Margit Mörtl

Mi. 13.08. 18.30 Uhr 
Fatima-Wallfahrt von Teurnia nach Maria Bichl, 
Gestaltung: Pfarre Spittal an der Drau 

Fr. 15.08. 9.00 Uhr MARIÄ AUFNAHME IN DEN HIMMEL  
WORTGOTTESDIENST 

Lektor: Mathias Winkler

So. 17.08. 9.00 Uhr 20. SONNTAG IM JAHRESKREIS C; 
WORTGOTTESDIENST 

Lektorin: Anni Bittner

So. 24.08. 9.00 Uhr 21. SONNTAG IM JAHRESKREIS C; 
WORTGOTTESDIENST 

Lektorin: Barbara 
Fritzer

So. 31.08. 9.00 Uhr 22. SONNTAG IM JAHRESKREIS C;  
Hl. Messe 

Lektor: Werner Jörgl 

TERMINE SEPTEMBER 2025

So. 07.09.
8.30 Uhr  
9.00 Uhr 

23. SONNTAG IM JAHRESKREIS C; 
Rosenkranz, Beichtgelegenheit 
Hl. Messe 

Lektor: Christoph 
Martinz

Mo. 08.09. 7.45 Uhr SCHULGOTTESDIENST 

Mi. 10.09. 9.00 Uhr Hl. Messe im Gemeindesaal 

Sa. 13.05. 18.30 Uhr 
Fatima-Wallfahrt von Teurnia nach Maria Bichl, 
Gestaltung: Pfarre Weißenstein 

So. 14.09. 9.00 Uhr
24. SONNTAG IM JAHRESKREIS C; 
Hl. Messe 

Lektorin: Waltraud 
Rasch 

Mi. 17.09. 9.00 Uhr Hl. Messe im Gemeindesaal 

So. 21.09. 9.00 Uhr 25. SONNTAG IM JAHRESKREIS C; 
Hl. Messe 

Lektorin: Margit Mörtl

Mi. 24.09. 9.00 Uhr Hl. Messe im Gemeindesaal 

So. 28.09.
9.00 Uhr

26. SONNTAG IM JAHRESKREIS C; KIRCHENCHOR  
Hl. Messe 

Lektorin: Barbara 
Fritzer



TERMINE OKTOBER 2025

So. 05.10. 8.30 Uhr  
9.00 Uhr 

27. SONNTAG IM JAHRESKREIS C; 
Rosenkranz, Beichtgelegenheit 
Hl. Messe 

Lektor: Mathias Winkler 

Mi. 08.10. 9.00 Uhr Hl. Messe im Gemeindesaal 

So. 12.10. 9.00 Uhr 28. SONNTAG IM JAHRESKREIS C; 
Hl. Messe 

Lektorin: Waltraud Rasch

Mo. 13.10. 18.30 Uhr 
Fatima-Wallfahrt von Teurnia nach Maria Bichl, 
Gestaltung: Pfarre Feistritz

Mi. 15.10. 9.00 Uhr Hl. Messe im Gemeindesaal

So. 19.10. 10.00 Uhr 29. SONNTAG IM JAHRESKREIS C; 
ÖKUMENISCHER KIRCHTAG 

Lektoren: Zeche

Mi. 22.10. 9.00 Uhr Hl. Messe im Gemeindesaal

So. 26.10.
9.00 Uhr 

30. SONNTAG IM JAHRESKREIS C; KIRCHENCHOR 
Hl. Messe Lektor: Werner Jörgl

Mi. 29.10. 9.00 Uhr Hl. Messe im Gemeindesaal

TERMINE NOVEMBER 2025

Sa. 01.11. 9.00 Uhr 
ALLERHEILIGEN; 
Hl. Messe, anschließend Gräbersegnung auf 
beiden Friedhöfen 

Lektor: Christoph 
Martinz

So. 02.11.
8.30 Uhr  
9.00 Uhr 

ALLERSEELEN; 31. SONNTAG IM JK C; 
Rosenkranz, Beichtgelegenheit,  
Hl. Messe, anchl. Gräbersegnung auf alten Friedhof 

Lektorin: Waltraud Rasch

Mi. 05.11. 9.00 Uhr Hl. Messe im Gemeindesaal

So. 09.11.
9.00 Uhr 

32. SONNTAG IM JAHRESKREIS C; 
Hl. Messe Lektorin: Margit Mörtl

Mi. 12.11. 9.00 Uhr Hl. Messe im Gemeindesaal

So. 16.11.
9.00 Uhr 

33. SONNTAG IM JAHRESKREIS C; 
Hl. Messe Lektor: Mathias Winkler 

Mi. 19.11. 9.00 Uhr Hl. Messe im Gemeindesaal

So. 23.11. 9.00 Uhr 
CHRISTKÖNIGSSONNTAG  
Hl. Messe

Lektorin: Anni Bittner 

Mi. 26.11. 9.00 Uhr Hl. Messe im Gemeindesaal

So 30.11. 9.00 Uhr 
1. ADVENTSONNTAG, ADVENTKRANZSEGNUNG; 

KIRCHENCHOR  
Hl. Messe 

Lektorin: Barbara Fritzer 


